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varium Medum , noch aus Oamb^sem , noch aus
einen Artaxerxem, es mag Eou^lmanus oder
Mnemon jei)n; auch endlich nicht ausdenOcEum:
Denn unter E0N6IXIAN0 müsteXlardocEai,
wenn er auch nur im fünften Jahre seines Alters
wäre gefangen weggeführet worden, zum wenig¬
sten 152; unter mnemone, 200; und unter
OCHO vollend gar 250. Jahr alt gewesen seyn,
welches aber unglaublich ist. Hieraus folget, daß
entweder Darius Hyftafpis, oder Xerxes I. yor der
Efther Gemahl müsse gehalten werden, v A R1 u s
HYSTASPis solte sich nicht uneben dazu schicken,
wenn nur der Nähme nicht im Wege stünde: denn
nirgendswo wird dieser Darius, ahasverus
gcnennct. Und indem durchgehends in heiliger
Schrift, in unterschiedlichen biblischen Büchern,
die v A R11 allezeit mit diesem ihren Nahmen an-
gezeigct werden, wie gienge es denn zu , daß an
dessen statt in dem Buche Esther, Ahasvers ge,
setzet würde? Daher bleibt nichts gewissere übrig,
als daß der ESTHER XER XES i.
fey. Bey demselben tressen alle obige charade-
res ein, sonst aber bey keinem andern Persischen
Monarchen. Und wenn wir den Herodotum nach¬
schlagen , so giebt er XERXI 1. ebenfalls solche
Kennzeichen, die mit des biblischen AKASVER1
seinen, genau übereinstimmen. Als:

1. Das Zroste Reich. Herod. 1.7. c. 9.
2. Das in Buch Esther cap. 1,3. gedachte

dritte Jahr. Denn im andern Jahre nach Da-
rii ryj.ajptdis Tode, ha! Nach Herodoti Bericht,
xerxes 1. sich Egypten unierwürssrg gemacht,

, und


